
sichtbar. vielseitig.

Die Neulengbacher Stadtzeitung
02|2019

Zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Po
st

.a
t /

 Zu
la

ss
un

g-
Nr

. 3
03

05
8W

96
U

Amtliche Mitteilungen

Ferienspiel startet 
am 15. Juli 2019
Seite 11

Veranstaltungsreigen  
zum 50. Jahrestag
Seite 9

Stadtlauf Neulengbach
Seite 19



2

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel. 050515
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Konto All Inklusive 
Das Konto mit dem regionalen Plus+

Rechtzeitig zur Urlaubszeit - inklusive GRATIS*

Kreditkarte mit Reiseversicherung

• Kontoführung
• Gutschriften 
• Überweisungen elektronisch und am Selbstbedienungsgerät
• Daueraufträge, Lastschriften
• Bargeldeinzahlungen am Selbstbedienungsgerät
• Bargeldbehebungen am Geldausgabeautomat (GAA)
• Zahlungen mit Bankomatkarte
• Kontoauszug elektronisch
• Bankomatkarte
• Mein ELBA (Internet Banking) + ELBA App
• Versicherungspolizzenservice
•  im 1. Jahr GRATIS Kreditkarte mit Reiseversicherungsschutz  

(Reisegepäck-/Reiseschutz, Behandlungskosten, Reiseunfall, Privathaftpflicht, Reise-Storno)

ANGEBOTgültig bis Ende Juli 

*

Bankstelle Neulengbach 



3

 blickpunkt 02|19 die neulengbacher stadtzeitung

Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Neulengbach hat sich in den letzten 
Jahren in punkto Lebensqualität her-
vorragend entwickelt. Neulengbach 
in der heutigen Form gibt es seit dem 
Jahr 1969.
 
Vor 50 Jahren gab es in Niederöster-
reich die erste Strukturreform. Die 
ersten Gemeinden, die sich freiwillig 
zu einer Großgemeinde vereinigt 
haben, waren Inprugg und Markers-
dorf. In den nächsten Jahren kamen 
Raipoltenbach, Ollersbach, St. Chris-
tophen und Tausendblum dazu.
 
Ein weiterer Schritt in die Zukunft 
wurde genau vor 20 Jahren mit dem 
Landtagsbeschluss zur Stadterhe-
bung gesetzt. Aus diesen beiden 
Anlässen wollen wir vom 19. – 24. 
Oktober in allen ehemaligen Gemein-
den feiern. 
Es gibt eine Arbeitsgruppe aus allen 
ehemaligen Gemeinden, die die Ak-

tivitäten abstimmt. Der Blick auf die 
letzten 50 Jahre Neulengbach sollte 
für uns auch der Auftrag sein, in die 
Zukunft zu blicken. Dazu gehört die 
weitere Entwicklung unserer Stadt.

Hier einige Gedanken dazu: 
Eine verantwortungsvolle Raumord-
nung mit vertretbarem großvolumigen 
Wohnbau in der Nähe von öffentli-
chem Verkehr und in Zentrumsnähe. 
Ebenso ein sensibler Umgang mit 
unserer Umwelt. Das Thema Sicher-
heit sollten wir gesamtheitlich sehen, 
es gehören für uns die Polizei, unsere 
Feuerwehren, sowie die Rettung zu 
unseren nahestehenden Blaulichtor-
ganisationen.
Für Sicherheit sorgen auch eine 
ausreichende öffentliche Beleuch-
tung sowie ein gutes Gehsteig- und 
Straßennetz.

Im kulturellen Bereich sollten wir 

Motor in der Region sein. Freizeit und 
Sport sind im heutigen Leben selbst-
verständlich. Wir sind bemüht, für alle 
Altersgruppen Aktivitäten anzubieten.

Ein wesentlicher Punkt für unsere 
Gemeinde ist die Daseinsvorsor-
ge. Hier reichen die Themen von 
Kinderbetreuung und Schule, über 
eine sichere Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung, bis hin zu einer 
guten Gemeindeverwaltung.

Bei all dem sollten wir unsere eigene 
Identität sowie die Identität unseres 
schönen Neulengbach bewahren.
Mitte Mai hat unser schönes Neuleng-
bacher Freibad wieder die Badesaison 
gestartet.
 
Ich wünsche allen Neulengbache-
rinnen und Neulengbachern eine 
erholsame Sommerzeit.

ENTWICKELN WIR 
UNSERE STADT UM-
WELTBEWUSST, MIT 

VERANTWORTUNGSVOLLER 
RAUMORDNUNG UND MIT AUS-
REICHENDER SICHERHEIT.“

Ihr Bürgermeister  
Franz Wohlmuth
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aktuelle beschlüsse

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach hat in seinen öffentlichen Sitzungen am 26. März 
und 14. Mai 2019 folgende Beschlüsse gefasst:

Abschreibung von Ehren-
zeichen Der Gemeinderat 
hat beschlossen, dass Ehren-
zeichen, die nicht mehr das 
aktuelle Wappen tragen, aus-
geschieden werden.

Bericht des Prüfungsaus-
schusses Der Bericht des 
Prüfungsausschusses vom 19. 
März 2019 wurde zur Kenntnis 
genommen.

Rechnungsabschluss 
2018 Der Rechnungsab-
schluss 2018 wurde einstim-
mig beschlossen.

Leistungsbericht 2018 Der 
Leistungsbericht über die Be-
triebsdaten der Gemeindebe-
diensteten wurde zur Kennt-
nis genommen.

Darlehensaufnahmen 
2019 Die Aufnahme der zur 
Finanzierung der Investitio-
nen im Siedlungswasserbau-
tenbereich 2019 notwendigen 
Darlehen erfolgt auf Grund 
des Ergebnisses einer Aus-
schreibung bei der Sparkasse 
Herzogenburg-Neulengbach.

Freiwillige Feuerwehren 
- Ersatz der Instandhal-
tungskosten des Atem-
luftkompressors Der Ge-
meinderat hat an die sieben 
Feuerwehren der Stadtge-
meinde Neulengbach eine 
Unterstützung in Höhe der 
aufgelaufenen Erhaltungskos-
ten des Atemluftkompressors 
beschlossen.

Wassermeister-Betriebs-
fahrzeug; Ersatzanschaf-
fung - Auftragsverga-
be Als Ersatz für das 
derzeit im Einsatz befind-
liche Betriebsfahrzeug des 
wassertechnischen Dienstes 
wurde unter Inanspruchnah-
me der Leistungen der Bun-
desbeschaffungsgesellschaft 
m.b.H. der Ankauf eines neu-
en Kastenwagens der Mar-
ke Mercedes-Benz, Modell 
Sprinter, beschlossen.

Elektromobil Neuleng-
bach Der Gemeinderat hat 
seine Erklärung zur Unterstüt-
zung der Initiative „Elektromo-
bil Neulengbach“ abgegeben.

VANT - Ansuchen Verein 
Arbeiterheim Neuleng-
bach Tausendblum Der 
Verein VANT erhält für die 
Ausstellung zum 90-Jahr-Ju-
biläum eine Unterstützung 
aus Mitteln der Stadtgemein-
de Neulengbach.

Hof des Gerichtsgebäu-
des; Bühne und Zuschau-
ertribüne Die Firma 
TÜCHLER Bühnen-Textil-
technik GmbH wurde mit 
der Lieferung der erforder-
lichen Elemente für Bühne 
und Tribüne im Gerichtshof 
beauftragt.

Catering (Schulbuffet) in 
der VS Neulengbach Mit 
dem Verein SpeiseLokal 
wurde eine Vereinbarung 
zum Betrieb des Schulbuf-
fets in der Volksschule Neu-
lengbach abgeschlossen.

Sommerkino Open-
Air Für das Sommerkino 
2019 im Hof des Gerichts-
gebäudes wurde zur techni-
schen Abwicklung die Firma 
Cine-tech GmbH beauftragt.

Erweiterung des Generati-
onen-Fitness-Parks Der 
Gemeinderat hat zur Erweite-
rung des Angebotes im Gene-
rationen-Fitness-Park die An-
schaffung des Fitnessgeräts 
„Crosstrainer“ von der Firma 
STILUM GmbH, 5310 Mondsee, 
beschlossen.

Bewilligung einer über-
planmäßigen Ausga-
be (Aktive Kinderinsel, 
Montessori Kleinkinder-
haus) Vom Gemeinderat 
wurden die zu erwartenden 
überplanmäßigen Ausgaben 
im Haushaltsjahr 2019 für 
die Förderung der Tagesbe-
treuungseinrichtungen Ak-
tive Kinderinsel, Montessori 
Kleinkinderhaus, Hauptplatz 
10/Hof 2, 3040 Neulengbach 
und Verein Bildungshof „Neue 
Schule“ Maria Anzbach für die 
Betreuung von Kindern mit 
Hauptwohnsitz in Neuleng-
bach beschlossen.

ABA BA 16 - Auftragsver-
gabe Reinigung und Ka-
nal-TV Die Fa. Rohrnetz-
profis Prüfservice GmbH, 

Aus dem Gemeinderat …

STEINMETZMEISTER

Küchenarbeitsplatten • Grabanlagen
… und vieles mehr!

Gerhard Beier
 02772 / 52138
3040 Neulengbach

FASSADENGESTALTUNG

ALTBAUSANIERUNG
VOLLWÄRMESCHUTZ

INNENAUSBAU

0664/ 511 27 26 - 02772/ 519 66

A 3061 Ollersbach
Redlgasse 7

tieff1@a1.net
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9821 Obervellach 168, wurde 
mit der Reinigung und Ka-
nal-TV-Befahrung der ABA BA 
16 beauftragt.

Änderung der Gemeinde-
grenzen - Tauschvertrag 
und Abtretungsurkunden 
AZ 4628/2018 ff Der Gemein-
derat hat die für die Änderung 
der Gemeindegrenzen zwi-
schen den Gemeinden Maria 
Anzbach und Neulengbach er-
forderlichen Tausch- und Abtre-
tungsverträge beschlossen.

Vorstellung der neuen 
Homepage der Stadtgemein-
de Neulengbach Der Ge-
meinderat wurde unmittelbar 
nach Freischaltung der neuen 
Homepage der Stadtgemeinde 
Neulengbach über das neue 
Erscheinungsbild und die 
neuen Funktionen informiert.

Cyber-Risk-Versiche-
rung Bei der NÖ Versiche-
rung wurde eine sogenann-
te „Cyber Versicherung“ mit 
folgenden Deckungskom-
ponenten abgeschlossen: 
Krisenbewältigungskosten, 
Betriebsunterbrechung, Haft-
pflichtversicherung, Daten-
wiederherstellung, Abfluss von 
Vermögenswerten/Cyber-Dieb-
stahl, totale Betriebsunter- 
brechung, Systemausfall und 
technische Probleme.

13. Änderung des örtli-
chen Raumordnungspro-

grammes Der Gemeinde-
rat hat nach Beratung über 
die vorliegenden Stellung-
nahmen und Gutachten die 
Verordnung AZ 64/2018 über 
die 13. Änderung des Ört-
lichen Raumordnungspro-
grammes beschlossen.

Neulengbacher Kom-
munalservice Ges.m.b.H. 
- Jahresabschluss zum 
31.12.2018 Der Bericht über 
die wirtschaftliche Situation 
und die Entwicklung der Neu-
lengbacher Kommunalservice 
Ges.m.b.H. auf Grund des Jah-
resabschlusses zum 31.12.2018 
und der Bericht über die Prü-
fung des Jahresabschlusses 
zum 31. Dezember 2018 wurde 
vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen.

Förderungsantrag B800044, 
BA 17 Inprugg und Al-
mersberg Der Gemeinde-
rat hat den Förderungsvertrag 
mit der Kommunalkredit Pu-
blic Consulting GmbH vom 
17.04.2019, Antragsnummer 
B800044, betreffend die Förde-
rung für das Projekt „Abwas-
serbeseitigungsanlage – BA 17 
Inprugg und Almersberg“ ange-
nommen.

Veranstaltungsreigen „50 
Jahre Großgemeinde 20 
Jahre Stadterhebung“ Der 
Gemeinderat hat die Durch-
führung des Veranstal-
tungsreigens „50 Jahre 

Großgemeinde – 20 Jahre 
Stadterhebung“ (Neuleng-
bach 1969 – 2019 – GEMEIN-
SAM STADT GEWORDEN) be-
schlossen.

Neujahrskonzert 2020 und 
2021 Für die Neujahrskon-
zerte 2020 und 2021 wurden 
die Verträge mit dem Ton-
künstlerorchester Niederös-
terreich beschlossen.

Online Reservierung Mit 
der Firma EVENTJET Data-
scroll Eventsupport GmbH 
werden in Zukunft die On-
line-Ticketverkäufe für Ge-
meindeveranstaltungen ab-
gewickelt.

Theaterstück „Josef und 
Maria“ von Peter Turri-
ni Der Gemeinderat hat die 
Aufführung des Theaterstücks 
am 30. November und 1. De-
zember 2019 im Lengenbacher 
Saal beschlossen.

Unterstützung des Ver-
eins für die Geschichte von 
Neulengbach und Umge-
bung An den Verein wurde 
für seine vielfältigen Aktivi-
täten eine Unterstützung sei-
tens der Gemeinde vergeben.

Kleinkinderbetreuung; 
Mehrkinderstaffelung Auf 
Grund der Erfahrungen aus 
dem Betrieb der Kleinkinder-
betreuung hat der Gemeinde-
rat eine Entgeltregelung für 

den gleichzeitigen Besuch 
mehrerer Kinder aus einer Fa-
milie getroffen.

Amtliche Änderung der 
Adressen in den Postbezir-
ken 3051 und 3072 Der Ge-
meinderat hat die Verordnung 
AZ 1619/2019 über die amtli-
che Änderung der Adressen 
im Postbezirk 3051 und 3072 
beschlossen.

Erweiterung WVA Mark-
ersdorf - Vergabe der Bau-
leistung Die Firmen STRA-
BA AG und Kontinentale ZNL 
der Frauenthal Handel GmbH 
wurden mit den Baumeister-
arbeiten bzw. der Materiallie-
ferung für die Erweiterung der 
Wasserleitung beauftragt.

Neubenennung „Stadt-
park“ Der Park in der 
Reichelgasse, der aktuell 
attraktiviert wird, wird ab In-
betriebnahme den Namen 
„Stadtpark“ tragen. Die ent-
sprechende Verordnung 
wurde vom Gemeinderat be-
schlossen.

Sportförderungen an den 
Artemis Bogensportverein 
Neulengbach und den UTC 
Ollersbach An beide Verei-
ne wurden Sportförderungs-
mittel vergeben.

STADir. Leopold Ott

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

VERTRAUEN SIE DEM 
AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 
BESTER PREIS  &  KOMPETEN-
TESTE  BERATUNG
 VEREINBAREN SIE EINEN 
KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.
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BESTATTUNG
NEULENGBACH
Ein Betrieb der Stadtwerke St. Pölten – Städtische Bestattung

RAT & HILFE IM TRAUERFALL
RUND UM DIE UHR. TEL.: 02772/523 74
Öffnungszeiten
Montag–Donnerstag: 08.00–12.30 Uhr und 13.00–15.00 Uhr, Freitag: 08.00–12.00 Uhr 

3040 Neulengbach, Hauptplatz 5a, Tel.: 02772/523 74, Fax: 02772/557 98
E-Mail: bestattungneulengbach@st-poelten.gv.at, www.bestattung-neulengbach.at

Achtung ab April 2019 finden Sie uns am neuen Standort

Entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben hat der Bürgermeister den 
Rechnungsabschluss 2018 so rechtzeitig 
erstellt, dass er dem Gemeinderat in der 
Sitzung am 26. März 2019 zur Beratung 
und Beschlussfassung vorgelegt werden 
konnte. Bereits davor wurde der Entwurf 
des Rechnungsabschlusses in einer Sit-
zung des Finanzausschusses behandelt 
und vom Prüfungsausschuss überprüft.
Früher als bei vielen anderen Gemein-
den, liegt dem Rechnungsabschluss 
2018 auch ein vollständiger Vermö-
gensnachweis bei. Das Sachanlagever-
mögen beträgt zum Jahresende 2018 
insgesamt rd. € 64,3 Mio. Damit hat 
die Stadtgemeinde Neulengbach eine 
wichtige Vorarbeit zur Umstellung des 
Haushaltswesens auf die Bestimmun-
gen der VRV 2015 bereits abgeschlos-
sen. Finanzstadtrat Mag. Dr. Raimund 
Heiss: „Wir verfügen damit über eine 
weitere wichtige Information zur Beur-
teilung der wirtschaftlichen Lage un-
serer Gemeinde. Seit vielen Jahren be-
mühen wir uns, privatwirtschaftliches 
Denken und Tun in unserer Gemeinde 
zu verankern. Mit dem vollständigen 
Vermögensnachweis haben wir hier 
einen wichtigen Schritt getan!“

„Bei der Erstellung des Rechnungsab-
schlusses 2018 haben wir – so wie all 
die Jahre davor - nicht nur alle gesetz-
lichen Vorgaben eingehalten, sondern 
auch eine Bilanz vorgelegt, die den 
klaren Beweis für unseren sorgsamen 
Umgang mit den uns anvertrauten 
Steuergeldern aller Neulengbacherin-
nen und Neulengbacher erbringt. Dank 
eiserner Budgetdisziplin aller Verant-

wortungsträger konnten die finanzpoli-
tischen Ziele mehr als erreicht werden. 
Dafür danke ich allen, die ihren Beitrag 
zu diesem erfreulichen Beitrag geleis-
tet haben,“ stellt Bürgermeister Franz 
Wohlmuth fest.
Für das Haushaltsjahr 2018 war im 

ordentlichen Haushalt ein Ergebnis 
von € 984.300,00 erwartet worden. 
Tatsächlich hat der Überschuss rd. 
€ 1,581.000,00 oder mehr als 10 % des 
ordentlichen Haushaltes betragen. 
„Natürlich haben höhere Einnahmen 
bei der Kommunalsteuer und den 
Ertragsanteilen dieses Ergebnis positiv 
beeinflusst. Es ist mir aber ganz wich-
tig darauf hinzuweisen, dass der Groß-
teil am so erfreulichen Ergebnis mit 
ausgabenseitigen Maßnahmen in der 
Größenordnung von rd. 65 % erreicht 
werden konnte. Dabei unterstützt uns 
unser sehr engmaschiges Kontroll- und 
Berichtssystem. Unser Stadtamtsdirek-
tor Leopold Ott lässt alle Informationen 
über Entwicklung der Ertragsanteile, 
der Personalsituation sowie der Be-
triebskosten in die Überlegungen zur 
wirtschaftlichen Steuerung des Unter-
nehmens Stadtgemeinde Neulengbach 
einfließen. Aus seinen Berichten zie-
hen wir die erforderlichen Schlüsse, die 
dann zu so erfolgreichen Ergebnissen 
wie jenem für das Jahr 2018 führen,“ 
berichtet Finanzstadtrat Mag. Dr. Rai-

mund Heiss aus dem Nähkästchen der 
Neulengbacher Finanzpolitik.
Die Gesamtgebarung hat im Jahr 
2018 im ordentlichen Haushalt rd. € 
16.895.000,00 betragen. Im außerordent-
lichen Haushalt wurden Investitionen 
in der Größenordnung von € 3,3 Mio 
abgewickelt.
Der Schuldenstand ist im Jahr 2018 um 
rd. € 1.080.000,00 gesunken.
Das Maastricht-Ergebnis beträgt  
€ 945.355,97 und dokumentiert ganz 
klar die finanzielle Leistungskraft der 
Stadtgemeinde Neulengbach.

Bgm. Franz Wohlmuth und Finanz-
stadtrat Mag. Dr. Raimund Heiss freuen 
sich natürlich über das Ergebnis: „Die-
ses Ergebnis spiegelt die Wirtschafts-
kraft unserer Gemeinde ganz klar 
wider. So ein Ergebnis ist aber nicht 
selbstverständlich. Hier gilt es, wäh-
rend des gesamten Jahres und auch 
darüber hinaus Entwicklungen, Strö-
mungen und die Rahmenbedingungen 
richtig zu erkennen und zu beurteilen. 
Ganz wichtig ist aber, dass sich alle 
Verantwortungsträger mit Budgetver-
antwortung an die Vorgaben und die 
auch während des Jahres notwendigen 
Budgetkorrekturen halten. Danke vor 
allem an alle Damen und Herren des 
Stadtrates und ganz besonders auch an 
unser Bedienstetenteam!“  

Kontakt:
STADir. Leopold Ott 
STADTGEMEINDE NEULENGBACH 
Tel. 02772/52105 
Mail Leopold.Ott@neulengbach.gv.at
www.neulengbach.gv.at

Finanzen

Die Bilanz 2018 zeigt ein sehr erfreuliches Bild
Der Gemeinderat konnte den Rechnungsabschluss 2018 mit einem Überschuss beschließen.

Bau -  &   Projektmanagement

www.kompro.at         •         +43 (0) 2772 / 53 170 16         •         o	ce@kompro.at
Umseerstraße 285, 3040 Neulengbach

Hochbau • Tiefbau • Siedlungswasserwirtschaft
Bauplanung  •  Ausschreibung  •  Bauleitung  •  Bauführung

DIESES ERGEBNIS 
SPIEGELT UNSERE 

WIRTSCHAFTSKRAFT WIDER.“ 
Bürgermeister Franz Wohlmuth
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St. Christophen

Aktuelles innenpolitisches Gesche-
hen hat Auswirkung auf Gemeinde-
projekt

Von Rettungs- und Einsatzorganisatio-
nen wird seit Jahren die im Gemeinde-
gebiet von Neulengbach problematische 
Adresssuche beklagt. Auch Zustelldiens-
te und viele Privatpersonen regten Ände-
rungen in der bestehenden Hausnumme-
rierung an. 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Neulengbach hat daher eine Änderung 
der Adressen beschlossen. Begonnen 
wurde bereits im Jahr 2018 mit dem Post-
bezirk 3061; nun sollte mit dem Postbe-
zirk 3051 fortgesetzt werden.

Das aktuelle bundesweite innenpoliti-
sche Geschehen hat jedoch nun auch 
Auswirkungen auf dieses Gemeindepro-
jekt. Durch die im September 2019 ge-
planten Nationalratswahlen kreuzen sich 
die Stichtage für die geplante Adressän-

derung und die Festlegung der Wählere-
videnz für die Nationalratswahl. Um hier 
einem Adresschaos zu entgehen, wird 
die amtliche Änderung der Adressen im 
Postbezirk 3051 auf das Jahr 2020 ver-
schoben.  

Kontakt: Bauamt 
STADTGEMEINDE NEULENGBACH 
Tel. 02772/52105-40 
Mail bauamt@neulengbach.gv.at
www.neulengbach.gv.at 

Amtliche Änderung der Hausnum-
mern in St. Christophen verschoben 

Information

Fundament für neuen Zaun 
bei den Kabanen

Der Bauhof errichtete ein neues Fun-
dament für den neuen Zaun bei den 
Kabanen am Gelände des Freibades.
Der Zaun vor den Kabanen am Ge-
lände des Freibades ist bereits in die 
Jahre gekommen und das Gelän-
de hat sich leicht gesenkt, sodass 
bei starken Regenfällen das Wasser 
Richtung Kabanen läuft. Die Mitarbei-
ter des Bauhofes Andreas Frischauf 
und Ibrahim Syla haben nun eine 
neue Mauer errichtet, damit in Zu-
kunft das Wasser geordnet ablaufen 
kann. In den nächsten Wochen wird 
ein neuer Zaun auf der Mauer mon-
tiert und der alte Zaun entfernt.
„Bis zum Sommer werden hier alle 
Arbeiten erledigt sein und die Päch-
ter der Kabanen können wieder un-
gestört eine schöne Sommerzeit 
genießen. Ich möchte mich bei den 
Mitarbeitern des Bauhofes für die ra-
sche und gute Arbeit herzlich bedan-
ken“, so Stadtrat Josef Fischer.  

Änderung der Adressen: Bürgermeister Franz 
Wohlmuth ist von den Vorteilen für Einsatzkräf-
te und Lieferdienste überzeugt.

Neues Zaunfundament: Andreas 
Frischauf, Harald Hirschmüller, Ibrahim 
Syla, Stadtrat Josef Fischer

Auszeichnung

Die Neue Mittelschule Neulengbach 
wurde von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner als einzige Mittelschule 
in der Bildungsregion 4 - NÖ Mitte mit 
dem Gütesiegel „Lese.Kultur.Schule 
2018 - 2020“ der ARGE Lesen NÖ aus-
gezeichnet. Dieses Gütesiegel wird für 
außergewöhnliche Leistungen im Be-

reich Leseerziehung vergeben. 
Bürgermeister Franz Wohlmuth und 
Schulobmann DI Ferdinand Klimka 
gratulieren dazu der Schuldirektorin 
Gabriele Ettmayer und ihrem Team! 
Diese Auszeichnung zeigt den Einsatz 
und das Engagement der LehrerInnen 
unserer Mittelschule.  

Im Bild von li. nach re.: Landeshauptfrau von NÖ Mag.a Johanna 
Mikl-Leitner, DNMS Gabriele Ettmayer, Petra Kendler, Gabriele  
Koller-Merheim, Jacqueline Haas und Hofrat Mag. Johann Heuras.

Neue Mittelschule Neulengbach ausgezeichnet!
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SICHErheit

„Sicherste Gemeinde Österreichs“
Neulengbach erreicht den 3. Platz
TÜV Austria und „Wiener Zeitung“ haben den Infrastrukturwettbewerb für Gemeinden „Sicherste 
Gemeinde Österreichs“ 2016 gemeinsam ins Leben gerufen, um Bewusstsein für das Thema Sicherheit 
zu schaffen und die Gemeinden zu würdigen, die sich auf herausragende Weise bei ihren vielfältigen 
Aufgaben für das Thema engagieren: 

„Wir wollen jene Gemeinden in Ös-
terreich vor den Vorhang holen, die 
hinsichtlich Infrastruktursicherheit 
vorbildlich aufgestellt sind. Der Wett-
bewerb soll außerdem allen teilneh-
menden Gemeinden wertvolle An-
regungen für Optimierungen geben 
- insbesondere da Österreichs Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister 
in ihrer Funktion erhebliche persön-
liche Haftungen eingehen“, so der Ge-
schäftsführer der „Wiener Zeitung“ 
Martin Fleischhacker.
Die „Wiener Zeitung“ hat mit ihrem 
Kooperationspartner TÜV Austria ei-
nen Fragenkatalog erstellt, der Infra-
strukturkonzepte von Gemeinden an-
hand von drei Kategorien bewertet:

„Verwaltungsprozesse“,
„Gebäudesicherheit“ und
„Sicherheit der Grundversorgung“

Am 19. März 2019 fand die feierliche 
Preisverleihung anlässlich des Infra-
struktur-Wettbewerbs „Sicherste Ge-
meinde Österreichs“ in Leonding bei 
Linz in den Räumlichkeiten des TÜV 
Austria statt. 
Ausgezeichnet wurden jene Gemein-
den, die Verwaltungsprozesse, Ge-
bäudesicherheit und Leistungen der 
Grundversorgung wie etwa Sozia-
les, Bildung, Gesundheit, Wasser und 
Energie besonders sicher, innovativ 
und bürgerfreundlich gestalten: 
„Das Thema Sicherheit ist das Leib- 
und Magen-Thema der TÜV Austria,“ 
erläutert der Vorstandsvorsitzende 
des TÜV Austria Stefan Haas.

In der Kategorie Gebäudesicherheit 
errang die Stadt Linz den ersten Platz, 
Hart bei Graz den zweiten Platz und 
Neulengbach den dritten Platz.

Bei den Vertretern der Stadtgemeinde 
Neulengbach war die Freude über die 
Auszeichnung riesengroß: „Uns war 
gar nicht bewusst, in welcher Liga 
Neulengbach bei diesem Wettbewerb 
mitspielt. 

In einem Zug mit Linz und Villach 
genannt zu werden macht schon ein 
bisschen stolz. 
Es bestätigt aber auch die hohe Kom-
petenz unserer Bediensteten und un-
seren hohen Organisationsgrad!“  

Die Siegesehrung des Infrastruktur-Wettbewerbs v.l.n.r.: Brigitte Galley, Andreas Wanda, Stefan 
Haas, Jörg Moser, Bernhard Böhm, Sibylle Schmutzer, Stefan Schöffl, Michael Wagner, Klaus Luger, 
Walter Egger, Nadja Gerlich, Manfred Svec, Alois Heiss, Leopold Ott, Jürgen Rummel und Helga Heiss
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3. Platz in der Kategorie „Gebäudesicherheit“: STR Rummel, STADir. Ott, Vorstandsvorsitzender 
Haas, Vizebgm. Alois Heiss und Helga Heiss bei der Überreichung
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AUS DER ZEIT DER 
GEMEINDEZUSAMMEN-

LEGUNG VOR 50 JAHREN GIBT 
ES VIEL ZU ERZÄHLEN. 

Stadtrat DI Ferdinand Klimka

Veranstaltungsreigen zum 50. Jahrestag der Gemeinde-
zusammenlegung und zu 20 Jahre Stadterhebung

Im Oktober feiert Neu-
lengbach das 50-jährige 
Jubiläum zum Werden 
der heutigen Gemeinde 
Neulengbach. Gleichzei-
tig wird der Landtagsbe-
schluss zur Stadterhe-
bung am 19. Dezember 
1999 gefeiert.

Die Vorbereitungen für eine Auftakt-
veranstaltung, eine Ausstellung, ver-
schiedene Aktivitäten in den früheren 
Gemeinden und zum Abschluss ein Ju-
biläumsball laufen bereits. 

Am 18. Oktober wird die Auftaktveran-
staltung mit einer Ausstellungpräsen-
tation die Festwoche eröffnen. Es geht 
um die Historie, aber auch um Anekdo-
ten, die aus dieser Zeit erzählt werden 
wollen. Zahlreiches Bildmaterial aus 
den Jahren von 1969 bis heute werden 

zusammengetragen, gesichtet und ver-
wertet. Interviews, Gespräche und Re-
cherchen werden zu einem vielfältigen 
Ganzen zusammengeführt und einem 

interessierten Publikum präsentiert.
„Es gibt aus dieser Zeit viel zu erzählen 
und zu zeigen. Es ist schön, dass wir 
noch viele Bürgerinnen und Bürger zu 
der Umsetzung der Gemeindestruktur-
reform befragen können“, so Stadtrat DI 
Ferdinand Klimka. 

Von 19.-24. Oktober wird in jeder ehema-
ligen Gemeinde – also in Inprugg, Mark-

ersdorf, Ollersbach, St. Christophen, Rai-
poltenbach und Tausendblum – jeweils 
an einem Tag dieser Woche eine Akti-
vität stattfinden. Die ersten Ideen dafür 
sind geboren, an den Details wird noch 
gearbeitet.

Bürgermeister Franz Wohlmuth: „Ich 
freue mich ganz besonders, dass hier die 
Bereitschaft, sich aktiv an der Gestaltung 
dieser Tage zu beteiligen, so groß ist. In-
nerhalb kurzer Zeit wurden viele Ideen 
entwickelt, was welche ehemalige Ge-
meinde organisieren könnte. Einen gro-
ßen Dank schon vorab an alle, die sich 
hier so großartig engagieren.“

Zum Abschluss des Veranstaltungsrei-
gen ist am 25. Oktober ein Jubiläumsball 
im Lengenbacher Saal und Gerichtskel-
ler mit Einbindung des Innenhofs des 
Gerichtsgebäudes geplant.  

© Bundesheer

18
oktober
Neulengbach

Freitag
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Im September 2018 hat die Neulengbacher 
Kommunalservice Ges.m.b.H. ihr 10-jäh-
riges Firmenjubiläum gefeiert und dabei 
besonders ihre Leistungsvielfalt und die 
Kompetenzen im Bereich der Planung 
und Projektumsetzung in den Vorder-
grund gestellt. Der Jahresabschluss zum 
31.12.2018 bestätigt den erfolgreichen Weg 
des Unternehmens.
Aus rechtlichen Gründen, vor allem aber 
aus Gründen der Transparenz, wurde 
dem Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Neulengbach der Jahresabschluss zum 
31.12.2018 mit dem Bericht über den Ge-
schäftsverlauf und die wirtschaftliche La-
ge sowie dem Bericht des Wirtschaftsprü-
fers zur Kenntnis gebracht.
Die Neulengbacher Kommunalservice 
Ges.m.b.H. ist ein 100%-iges Tochterun-
ternehmen der Stadtgemeinde Neuleng-
bach. Die Geschäftstätigkeit umfasst das 
Baumeistergewerbe mit den Schwer-
punkten auf Planung und Projektabwick-
lung, das Handelsgewerbe und den Be-
trieb des Neulengbacher Freibades. Im 
Jahr 2018 wurde das Investitionsvolumen 
auf den Ankauf unternehmensspezifi-
scher Software und Büromaschinen so-
wie auf Ankäufe zur Verbesserung der At-

traktivität des Freibades orientiert.
Aus dem vorgelegten Ziffernwerk ist ein-
deutig ablesbar, dass die Gesellschaft er-
folgreich arbeitet. Aus den Kennzahlen 
Eigenmittelquote (50,76 %) und Schulden-
tilgungsdauer (7,3 Jahre) ist nachgewie-
sen, dass das Unternehmen wirtschaft-
lich auf gesunden Beinen steht.
Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 

2018 wurde im Sinne der Bestimmungen 
von § 68a (3) NÖ Gemeindeordnung von 
der AT Steuerberatung und Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft m.b.H., Baden, über-
prüft. Vom Wirtschaftsprüfer wurde ein 
uneingeschränkter Bestätigungsvermerk 
abgegeben.
„Wir haben ein in Niederösterreich fast 
einzigartiges Tochterunternehmen. Un-
sere „Neukom“ ist wichtiger Teil und Part-
ner der Stadtgemeinde Neulengbach. 
Mit Kompetenz, Organisationstalent und 
Weitblick werden von den Mitarbeitern 
wichtige Projekte für unsere Bevölkerung 

abgewickelt. Wir wollen die Dienste unse-
rer Gesellschaft nicht mehr missen. Wir 
sind froh und sehr glücklich, dass wir im 
Jahr 2008 den Umbau der Gesellschaft 
umgesetzt haben! Heute können wir uns 
alle gemeinsam darüber freuen, dass wir 
ein erfolgreiches und wirtschaftlich ge-
sundes Unternehmen in unserer Struktur 
haben!“ freuen sich Bürgermeister Franz 
Wohlmuth und Stadtrat Raimund Heiss 
über die Erfolge der Neulengbacher Kom-
munalservice Ges.m.b.H.
Ergänzend fügen sie an: „Die ‚Neukom‘ ist 
bereits eine mehrjährige Erfolgsgeschich-
te. 2015 hat sie ein eigenes Tochterunter-
nehmen, die NK Kommunal.Projekt Gm-
bH, gegründet. Mit diesem Unternehmen 
bedienen wir mittlerweile bereits sehr er-
folgreich den freien Markt. Die Geschäfts-
tätigkeit umfasst das Baumeistergewerbe 
mit den Schwerpunkten auf Planung und 
Projektabwicklung sowie das Handels-
gewerbe. Besondere Kompetenz hat das 
Unternehmen im Bereich der Errichtung 
und Sanierung von Wasserver- und Ab-
wasserentsorgungsanlagen sowie in der 
Digitalisierung und Aufbereitung von 
Leitungs-, Straßen- und Straßeneinrich-
tungsdaten.“  

NEUKOM

Neulengbacher Kommunalservice ist erfolgreich am Weg
Das Tochterunternehmen der Stadtgemeinde Neulengbach steht wirtschaftlich auf gesunden Beinen.

Fliesen&Öfen,  die  BEEINDRUCKEN

office@hallach.at3040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 853040 neulengbach    St. Pöltnerstrasse 189   02772 / 52517 Fax - 85

www.hallach.atwww.hallach.atwww.hallach.at

WIR WOLLEN DIE 
DIENSTE UNSERER 

,NEUKOM‘ NICHT MEHR MISSEN“ 
Bürgermeister Franz Wohlmuth 
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Information

Anpassung der Tarife bei 
der Kleinkinderbetreuung 

Gemeinderat beschließt eine Ände-
rung des Tarifs bei der Kleinkinder-
betreuung ab 1. September 2019.

Für den Fall, dass 2 oder mehr Kin-
der einer Familie gleichzeitig die 
Kleinkinderbetreuung besuchen, 
wurde nun die Tarifregelung ange-
passt. Aus aktuellem Anlass wurde 
im Gemeinderat über eine generel-
le Anpassung der Kosten für Ge-
schwisterkinder beraten und eine 
Vergünstigung beschlossen. Die 
Betreuungskosten für Geschwister-
kinder betragen demnach rd. ein 
Drittel der generellen Entgelte.

Bürgermeister Franz Wohlmuth 
und Familienstadträtin Maria Rig-
ler freuen sich über diese finan-
zielle Erleichterung: „Es ist uns 
wichtig, dass Familien finanziell 
unterstützt werden. Die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf soll da-
mit erleichtert werden.“  

Kinderbetreuung

„Kinder sind unsere Zukunft!“

Kinderbetreuung: Stadträtin Maria Rigler arbeitet an einem abwechslungsreichen Ferienprogramm.

Der Sommer naht und die Planun-
gen von Angeboten für die Kinder in 
den Ferien sind in vollem Gange.

Während die Ferienbetreuung in den 
Neulengbacher Kindergärten bereits ab-
geschlossen ist und über 180 Kinder teil-
nehmen können, ist die Vorbereitung für 
das Ferienspiel noch im Laufen. 
„An die 25 Organisationen und Verei-
ne machen wieder mit. Schon heute ein 
großes Danke dafür, dass sie auch heuer 
wieder den Jüngsten in unserer Gemein-
de spannende und abwechslungsreiche 
Ferien bereiten wollen,“ freut sich Stadt-
rätin Maria Rigler. Am Programm stehen 
Bogenschießen, Basteln, Wandern, Le-
sen, Funken und vieles mehr. 

Das Ferienspiel startet am 15. Juli 
und wird am 15. August im Rahmen des 
Raipoltenbacher Feuerwehrfestes ab-
geschlossen. Anmeldungen sind ab 17. 
Juni in der Stadtgemeinde Neulengbach 
möglich, erstmals online. 
„Mir ist es wichtig, dass die Ferienzeit 
für die Jüngsten gut durchgeplant ist, 
aber auch, dass der laufende Betrieb der 
Kinderbetreuung ständig begleitet und 
neuen Anforderungen angepasst wird. 
Die Kindergärten sind gut ausgelastet. 
324 Kinder finden ab Herbst Platz in den 
Neulengbacher Kindergärten. Es besteht 
auch noch ein kleiner Spielraum für Kin-
der, die neu dazu kommen. Wir müssen 
allerdings im Auge haben, dass durch 

sich im Bau befindlichen Wohnungen in 
den nächsten Jahren auch Familien mit 
Kindern zuziehen werden. Da gilt es be-
reits jetzt die nötige Infrastruktur mitzu-
denken und Kindergartenerweiterungen 
vorausschauend zu planen“, so Rigler. 
Zusätzlich zu den Kindergärten wurde 
die Kleinkindbetreuung KIBE in Neuleng-
bach für die unter 2,5 – jährigen Kinder 
geschaffen. Im Durchschnitt sind zwi-
schen 8 und 15 Kinder betreut. Die neue 
Vereinbarung gemäß Artikel 15a B-VG 
zwischen dem Land Niederösterreich 
und dem Bund über Fördermaßnahmen 
für Betreuungsplätze in institutionellen 
Kinderbetreuungseinrichtungen hat da-
zu geführt, dass Fördermittel ab heuer 
auch weiter und verstärkt zur Verfügung 
stehen. 
Das betrifft auch die Kleinkindbetreuung 
KIBE in Neulengbach. „Von dieser zu-
sätzlichen Förderung für die KIBE sollen 
auch die Eltern etwas haben und derzeit 
arbeite ich an einem Modell, das den Zu-
gang zur KIBE für Eltern bzw. ihre Kin-
der erleichtern soll. Es gilt eine Balance 
zwischen leistbaren Elternbeiträgen und 
erforderlicher Kostendeckung seitens 
des Betreibers zu finden, um Eltern die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
erleichtern,“ so Rigler. 
 „Kinder sind unsere Zukunft und Neu-
lengbach ist eine Stadtgemeinde, die 
wächst. Viele Jungfamilien, die zuzie-
hen, wählen ganz bewusst ihren Le-
bensmittelpunkt unter dem Aspekt der 

bestmöglichen Infrastruktur. Wichtig ist 
ihnen ein flexibles Angebot an Kinderbe-
treuungseinrichtungen, Schulen, Kinder-
spielplätze und Freizeitmöglichkeiten“ 
stellt Bürgermeister Franz Wohlmuth 
fest.

Information erhalten Sie im  
Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Neulengbach 
Fr. Trautendorfer, Tel.Nr. 02772/52105-32
oder auf www.neulengbach.gv.at  

15
Juli

Neulengbach

montag
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„Unkraut ist alles, was nach dem Jä-
ten wieder wächst.“ befand schon 
Mark Twain und er hat durchaus 
Recht. Jeder, der einen Garten sein 
eigen nennt, kennt das zu Genüge. 
Auch die Kieswege am Friedhof bie-
ten Unkräutern jeder Art hervorra-
gende Bedingungen. Chemische Un-
krautvernichter sind keine Lösung 
mehr, denn erstens dürfen sie nur 
noch einmal pro Jahr eingesetzt wer-
den und zweitens setzt die Stadtge-
meinde Neulengbach auf modernen 
Pflanzenschutz ohne synthetische 
Wirkstoffe.
Diese Wege umweltfreundlich un-
krautfrei zu halten ist eine Herausfor-
derung und benötigt Geduld. Derzeit 
arbeiten wir mit Abflammgeräten, die 
das oberirdisch Wachsende auf etwa 
70° C erwärmen und zum Absterben 
bringen. Problematisch sind jedoch 
die Wurzelunkräuter, die kurz nach 
der Behandlung wieder austreiben. 
Deshalb muss in den ersten Jahren 
häufiger geflämmt werden, um den 
Tiefwurzlern die Kraft zu rauben. Der 
unschlagbare Vorteil der Flämmgerä-
te liegt aber darin, dass Samen an den 
Pflanzen und am Boden mitabgetötet 
werden. Der Unkrautdruck sinkt so-
mit bei jeder Behandlung. 
Größer aufgewachsene Unkräuter 
werden mechanisch (Pendelhacke) 
entfernt. 
Da also die Wurzelunkräuter schnell 
wieder austreiben, kann es sein, dass 
die Friedhofswege durchaus grün er-
scheinen. Wir bitten Sie deshalb um 
Nachsicht in der ersten Phase dieses 
Verfahrens und bedanken uns bei al-
len Grabpflegern, die bereits jetzt die 
Randbereiche der Gräber ohne Che-
mie unkrautfrei halten. 
Das hilft uns allen sehr.  

Unkraut am Friedhof – neue 
Wege der Stadtgemeinde

„Tausendblum“… das Lied von Song-
writer und Chef der Saloncapelle 
Andreas Nebosis stand am Anfang 
eines großartigen Abends. 

Am 25. April 2019 eröffnete der Verein 
Arbeiterheim seine Ausstellung mit dem 
Titel „TAUSENDBLUM <-> ARBEITER-
HEIM von der sozialen Utopie und dem 
politischen Leben auf dem Land“ und 
bewies damit einmal mehr, welche Kraft 
und welch kreativer Geist in diesem 
Neulengbacher Traditionsverein steckt.
Monatelange Recherchearbeit und pro-
fessionelle Aufbereitung einer Ausstel-
lung für das Museum der Region Neu-
lengbach sowie eines entsprechenden 
Buches zum Thema beschäftigte die bei-
den Kuratoren SRin a.D. Hannelore Ucik 
und Fritz Weinauer. Die zahlreichen Gäs-
te der Eröffnungsveranstaltung unter der 
Leitung der Obfrau Beate Raabe-Scha-
sching MA waren begeistert.
Begeistert hat das Publikum allerdings 
auch der hohe Ehrengast Bundespräsi-
dent a.D. Dr. Heinz Fischer, der für diese 
Ausstellung den Ehrenschutz übernom-
men hatte. In seiner Festansprache nahm 
Dr. Fischer das Publikum auf eine Reise 
durch die Geschichte Österreichs und 
seiner Republikwerdung mit und vermit-
telte anschaulich die Entstehung und den 
Wert unserer heutigen Demokratie. 
Bürgermeister Franz Wohlmuth über-
raschte in seinen Grußworten den Tau-
sendblumer Kurator Fritz Weinauer mit 
der Überreichung einer Ortstafel von 
Tausendblum, die im Untertitel die Zeile 
„Gem. Neulengbach“ trägt. Diese abmon-

tierte Tafel hatte sich Weinauer schon 
lange gewünscht, allerdings nicht als 
Andenken, sondern in „artgerechter Hal-
tung“ wie er bei der Gelegenheit unter 
großem Applaus des Publikums feststell-
te – man wird sehen!
Ein herzliches Dankeschön ging an die 
einladende Kulturvereinigung Neuleng-
bach, die als Eigentümerin das Museum 
betreibt, sowie an die Sponsoren – die 
Stadtgemeinde Neulengbach, die Wiener 
Städtische Versicherung und die Raiffei-
senbank Wienerwald. 
„Wenn auch das Haus an der Tullner-
straße nicht mehr lebt, so lebt doch 
heute und in Zukunft der Geist unserer 
Gründerväter und wirken die sozialen 
Grundsätze nach denen sich unsere Ver-
einsarbeit im VANT = Verein Arbeiter-
heim Neulengbach Tausendblum orien-
tiert, weiter - zum Wohle eines sozialen 
Miteinanders und der Kulturpflege in 
Neulengbach!“, so die Obfrau Beate Raa-
be-Schasching abschließend.  

Ausstellung

VANT lud zur Ausstellungseröffnung

VANT-Ausstellung: Fritz Weinauer, Hannelore 
Ucik, Obfrau Beate Raabe-Schasching, Ehren-
gast Dr. Heinz Fischer
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INFORMATION

Nach frostigen Wintermonaten und re-
genreichen Frühjahrstagen ist es bei 
den Güterwegen der Stadtgemeinde 
Neulengbach zu teils heftigen Schäden 
gekommen, berichtet der zuständige 
Infrastrukturstadtrat Jürgen Rummel. 
Aufgrund dessen, wurden nach umfang-
reichen Befahrungen die Mitarbeiter des 
Bauhofes mit den Sanierungsarbeiten 
beauftragt um die Wiederher- 

stellung unseres ländlichen Wegenetzes 
zu gewährleisten.  

Besichtigung des Baufortschritts am histori-
schen Grader v.l.n.r.: Frischauf Andreas, BGM 
Franz Wohlmuth, STR Jürgen Rummel und 
Christian Wall am Güterweg Unterwolfsbach

Sanierungsarbeiten im 
ländlichen Wegenetz
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So gab es zuletzt eine Film-Vorführung 
und Informationsstände beim Bio-Jung-
pflanzenmarkt und bei der weißen Ein-
kaufsnacht, die auf großes Interesse der 
Bevölkerung trafen. Auch die Neuleng-
bacher Kommunalservice Ges.m.b.H 
macht mit und bietet MitarbeiterInnen 
und Kunden ab sofort FAIRTRADE-Kaffe 

an. Ing. Manfred Korntheuer freut sich, 
auf diese Weise den fairen Handel zu un-
terstützen und zur Bewusstseinsbildung 
beizutragen. Auch Andere bieten ihren 
MitarbeiterInnen und KundInnen FAIR-
TRADE-Kaffee an! Diese Liste ist sicher 
nicht vollständig, weitere Meldungen 
werden gerne entgegengenommen, um 

mehr Betriebe vor den Vorhang zu bitten!

FAIRE Betriebe:
Gemeindeamt: FAIRTRADE-Kaffee
Neukom: FAIRTRADE-Kaffee
Pfarr-Café: FAIRTRADE-Kaffee, Tee, Kakao
Frisör Lubinger: FAIRTRADE-Kaffee 
(Testbetrieb) 

fairtrade

FAIRTRADE-Stadt Neulengbach
Die FAIRTRADE Arbeitsgruppe arbeitet aktiv an der Umsetzung der fünf Ziele um Neulengbach zur 
FAIRTRADE Stadt zu machen.

Fairtrade: Umweltstadträtin Mag. Barbara Löffler, Ing. Manfred Korntheuer

FAIRE Gastronomie
Heiss & Süss: Trinkschokolade, 
Mousse au Chocolat Torte mit Zotter 
Schokolade
Chen’s Restaurant: Tee
SpeiseLokal: directTrade Kaffee
Lagerhaus Imbiss: Kaffee
Viva (OMV Tankstelle): Kaffee
Pizza Hollywood: Ben&Jerry‘s Speiseeis

FAIRE Kaffee-Automaten
Gemeindeamt: FAIRTRADE-Kaffee
Raiffeisenbank: FAIRTRADE-Kaffee
Lagerhaus: FAIRTRADE-Kaffee (in 
Kürze)

FAIRER Handel
Stadtgreißlerei Brutschy: Kaffee, 
Tee, Kakao, Schokolade, Schoko-Auf-

strich, Bananen, Reis, Fruchtsaft, 
Kokosmilch, Schokobananen, …
Reformstube Sonnenschein (Lazzari): 
Kaffee, Tee, Schokolade, Gewürze, Zu-
cker, Trockenfrüchte, Nüsse, Getreide
SpeiseLokal: directTrade Kaffee
BILLA: Kaffee, Tee, Kakao, Schoko-
lade, Rohrzucker, Ananas, Bananen, 
Trockenfrüchte, Speiseeis, Frucht-
saft, Rosen, …
EUROSPAR: Kaffee, Tee, Kakao, 
Schokolade, Bananen, Schoko-Auf-
strich, Kokosmilch, Trockenfrüchte, 
Reis, …
Penny: Kaffee, Bananen, Schoko-
bananen
Hofer: Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade, 
Fruchtsaft, Rohrzucker, Knabbermix

Lidl: Schokolade, Rohrzucker, Oran-
gensaft, Reis, Limetten, Maracuja 
AVIA Tankstelle: Nescafé, Tee, Säfte, 
Schokobananen, Ben&Jerry‘s Speise-
eis
Bäckerei Berger (St. Christopen): 
Kaffee
FRANK: FAIRTRADE-Cotton Pro-
dukte (ab Herbst)
Eigner: Bedruckte T-Shirts, Stoff-
taschen
BIPA: Bi good Hygieneartikel, Watte-
stäbchen, Wattepads
dm Drogeriemarkt: Tee, Schoko-
lade, Süßwaren, Seife, Baumwoll-
taschen
Alitec: Rostaing Garten-Handschuhe

Fairtrade Einkaufsführer

Hier erhalten Sie in Neulengbach fair gehandelte Produkte. Falls Ihr Betrieb nicht genannt ist, geben 
Sie dies bitte bekannt, damit die Liste ergänzt wird.

1. Neulengbacher FAIRTRADE- Einkaufsführer

Der Einkaufsführer ist auch auf der 
Gemeinde-Homepage abrufbar und 
wird dort laufend aktualisiert.

Bitte helfen Sie mit, dass der Ein-
kaufsführer stets aktuell und voll-
ständig ist. Die FAIRTRADE Arbeits-
gruppe freut sich über Ihre Mitarbeit!

Kontakt: 
STR Mag. Barbara Löffler
Tel: 0680 5055352
barbara@loefflerpost.net

Einkaufsführer
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Kriminalprävention

Schutz vor „Love-Scam“

Schuhreparatur 
vom Fachmann! 
Seit einiger Zeit 
gibt es keinen 
Schuhmacher 
mehr in Neuleng-
bach. Da wir der 

Ansicht sind, dass man Schuhe und 
Taschen nicht nur kaufen, sondern 
auch reparieren lassen können sollte, 
schließen wir diese Versorgungslü-
cke durch unseren Reparaturservice.
Marthas Schuhkastl arbeitet mit 
dem erfahrenen und renommierten 
Schuhmachermeister Gerhard Wieser 
zusammen, der Ihre Lieblingsstücke 
fachmännisch repariert. 
Die Abwicklung könnte dabei nicht 
simpler sein: Sie bringen Ihre repa-
raturbedürftigen Lieblingsstücke 
in unser Marthas Schuhkastl– wir 
kümmern uns um den Rest! Nach-
dem die professionelle Reparatur von 

Gerhard Wieser und seinem Team 
durchgeführt wurde, werden Sie von 
uns benachrichtigt und können Ihre 
Schuhe bzw. Taschen bei uns abholen. 
Ganz einfach!

Gerhard Wieser, Der Schuhmacher 
Seit September 2018 führt der Schuh-
machermeister Gerhard Wieser (wie-
ser-shoe-design.at) Schuhreparaturen 
in unserem Auftrag durch.
Gerhard Wieser Schuhmachermeister 
und Orthopädieschuhmachermeister, 
12-facher Goldmedaillenträger aus Ka-
pelln fertigt in seiner Schuhmacherei 
in Wien „Maßschuhe am Puls der Zeit“. 
Seine Liebe zum Schuhmacher-Hand-
werk und seine langjährige Erfahrung 
fließen in seine qualitativ hochwerti-
gen Reparaturen ein. Dabei behandelt 
er jeden Schuh mit der gleichen Sorg-
falt und demselben Respekt – so als 
wäre es ein Schuh aus seiner Hand!

Beim „Love-Scam“ handelt es sich um 
einen Partnervermittlungsbetrug. Dabei 
wird das spätere Opfer in eine Affäre ver-
wickelt und in der Folge dann finanziell 
ausgebeutet. Die Kontaktaufnahme er-
folgt oftmals auf „social media“-Portalen 
wie z.B. Facebook und dergleichen.
Nach Aufbau einer Vertrauensbasis und 
Zusage eines Treffens wird unter dem 
Vorwand einer Notsituation („Ich wurde 
soeben beraubt“, etc.) um finanzielle Un-
terstützung ersucht. Geldbeträge sollen 
dann wegen der schlechten Rückver-
folgbarkeit per Money-Transfer-Dienst 
übermittelt werden. Wird dennoch ein-
mal bezahlt, erfolgt sofort die nächste Hi-
obsbotschaft und ein weiterer schwerer 
Schicksalsschlag erfordert eine neuer-
liche Überweisung. Durch die zum Teil 
sehr emotionellen Affären wurden so 
Geschädigte bereits um sehr hohe Beträ-
ge betrogen.
Tatsächlich sind die „geliebten“ Perso-
nen in der von diesen dargestellten Art 
gar nicht existent. Dahinter stecken 
üblicherweise Betrüger mit guten Um-
gangsformen und guter Tarnung, bei den 
vorgegebenen Identitäten um normale, 
situierte Bürger, welche noch nicht ein-
mal ahnen, dass hier ihr Name und zum 
Teil ihr Internetauftritt für Betrugszwe-
cke verwendet wird.

So verhalten Sie sich richtig:
• Schützen Sie im Netz Ihre eigene Iden-

tität. Sämtliche von Ihnen bekannt ge-
gebene persönliche Daten, erleichtern 
dem Täter sein Vorhaben.

• Vermeiden Sie es unbedingt, persön-
liche Fotos oder Videoaufnahmen 
mit dem Täter auszutauschen. Dies 
erleichtert dem Täter die spätere Um-
setzung der Tat, indem er Sie mögli-
cherweise mit der Veröffentlichung 
derartiger Bilder unter Druck setzt.

• Einem ersten persönlichen Treffen soll-
ten immer Telefonate vorausgehen.

• Erste Treffen sollten immer an öffent-
lichen und/oder gut besuchten Orten 
stattfinden.

• Scheuen Sie sich nicht eine Anzei-
ge zu erstatten; wir alle wissen: „Liebe 
macht blind“! Das ist auch der Grund, 
warum Täter die Gefühlswelt des spä-
teren Opfers ausnutzen umso an deren 
Geld zu gelangen.

Weitere Information erhalten Sie in 
der nächsten Polizeiinspektion, auf der 
Homepage www.bmi.gv.at/praevention 
und auch per BMI-Sicherheitsapp.
Die Spezialisten der Kriminalprävention 
stehen Ihnen kostenlos und österreich-
weit unter der Telefonnummer 059133 
zur Verfügung.

Neben der Staatsmeisterschaft ist die 
„2. Neulengbach Tennis Trophy“ eines 
der größten nationalen Tennisturniere 
Österreichs.
Vom 24. bis 30. Juni findet auf der Ol-
lersbacher Tennisanlage die „2. Neu-
lengbach Tennis Trophy“ des UTC 
Ollersbach statt. Viele Größen des 
heimischen Tennis werden wieder 
erwartet. Neben Sponsoren aus der 
Wirtschaft wird sich auch die Stadt-
gemeinde Neulengbach finanziell an 
diesem großen Event beteiligen. 
„Eine so großartige und professionell 
durchgeführte Veranstaltung in unse-
rer Stadtgemeinde zu haben, freut uns 
natürlich besonders“, sind sich Bürger-
meister Franz Wohlmuth und Stadtrat 
Gerhard Schabschneider einig.  

Gemeinde unterstützt 
Tennisturnier des UTC 
Ollersbach
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Hauptplatz 60
A-3040 Neulengbach

Telefon 0 2772/5 2371
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Der Bogensportverein Ar-
temis mit seinem Obmann 
Gottfried Daxböck ist seit 
vielen Jahren sehr enga-
giert und bringt nicht nur 
Hobby-Schützen die Hand-
habe des Bogens bei. 
Der Verein brachte auch 
schon viele Schützen her-
vor, die erfolgreich an in-
ternationalen Turnieren 
teilnehmen, so wie Dieter 
Daxböck und Andreas Gs-
töttner – er ist 6-facher 
Staatsmeister und in der 
Weltrangliste auf Platz 37.

„Der Gemeinderat hat die 
Unterstützung des Vereins 
beschlossen, damit der Ver-
ein auch weiterhin interes-
sierte junge Menschen bei 
der Ausübung ihres Sports 
begleiten kann,“ freut sich 
Stadtrat Gerhard Schab-
schneider. 
Auch Bürgermeister Franz 
Wohlmuth ist sich sicher: 
„Die Förderung eines Sport-
vereins, der sich so intensiv 
um junge Menschen küm-
mert, ist immer unterstüt-
zenswert.“  

Bogensportverein Artemis 
erhält Förderung

Trotz Wetterschwankungen war das Spring Opening am 
11. Mai ein voller Erfolg. Veranstaltet wurden zwei Ska-
te-Bewerbe: Game of Skate und die Highest Ollie Chal-
lenge. Begleitet wurde der Wettbewerb von der New Long 
Beach DJ-Gruppe mit chilligen Techno Beats - passend 
zur Jahreszeit. Gewonnen haben Wolfgang Größinger 
(Game of Skate) und Erik Kornelson (Highest Ollie).  

Jugendverein eröffnet die Skatesai-
son mit dem SINDELAR SPRING 
OPENING

Die Gründer vom Jugendverein und Gerhard Schabschneider 
mit dem Sieger Wolfgang Größinger

Engagement des Bogensportvereins Artemis wird 
mit einer Förderung belohnt.

Bogensportverein Artemis v.l.n.r.: Obmann Gottfried Daxböck, Dieter 
Daxböck, Andreas Gstöttner, Stadtrat Gerhard Schabschneider

Verein
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Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren!
Ehrungen

Elfriede Kautz ,
80. Geburtstag............ ~ ............

Josef Böhm,
85. Geburtstag............ ~ ............

Emma Kolnberger,
85. Geburtstag............ ~ ............

Astrid Schilling,
80. Geburtstag............ ~ ............

Elfriede Riesinger,
80. Geburtstag............ ~ ............

Christine Grünert,
80. Geburtstag............ ~ ............

Josefa Böhm,
80. Geburtstag............ ~ ............

Josef Hinterkirchner,
80. Geburtstag............ ~ ............

Gerhard DAVID,
80. Geburtstag............ ~ ............

Herbert Schrefl,
80. Geburtstag............ ~ ............

Irma Filz,
80. Geburtstag............ ~ ............

Adeltraud Bartosik,
80. Geburtstag............ ~ ............
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Edeltraud Stockinger,
90. Geburtstag............ ~ ............

Katharina Fuchs,
90. Geburtstag............ ~ ............

Erna Schlatzer,
90. Geburtstag............ ~ ............

Hildegard und Ernst Scherrer,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Margarete und Karl Monyk,
Goldene Hochzeit............ ~ ............

Gertraud Schmirl,
90. Geburtstag............ ~ ............

Hilde Zöttl,
85. Geburtstag............ ~ ............

Ferdinand Schmatz ,
85. Geburtstag............ ~ ............

Herta und Gottfried Daxböck,
Diamantene Hochzeit............ ~ ............

Sterbefälle, Hochzeiten, Gratulationen

Herbert Nezhyba
Josefa Steinkellner
Anna Gugenberger
Dumitru Hagiescu
Josef Steigberger
Johann Wall
Margarete Mühlbauer
Eleonore Koller
Johann Hirzi
Johann Scholz

EHESCHLIESSUNGEN
Christian Bitzinger – Susanne Marion Sterl
Mag.rer.nat. Dr.rer.nat. Thomas Loregger – Dijana Gruber, MSc
Walter Haslinger – Manuela Wanke
Petrit Thaqi – Leonita Margataj
Franz Anton Maurer – Dipl.-Ing.(FH) Nicole Bily
Mag.(FH) Markus Lameraner – Regina Claudia Kotsis
Martin Wurzenrainer – Nicole Juliana Egger
Simon Kräutler – Selina Su Lechner
Markus Gabriel Schibich – Elisabeth Stefanie Maria Schmatz
Philipp Jandl – Michelle Seebacher

STERBEFÄLLE
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Förderung von Neupflan-
zungen steht dabei eben-
so am Programm wie Un-
terstützung bei der Pflege: 
Am 11. Juli findet in Mi-
chelbach am Nutzhof ein 
Sommerbaumschnittkurs 
statt, der für 25€ Teilnah-
megebühr zwischen 09:00 
und 16:00, sowohl theoreti-
sches Basiswissen als auch 
praktische Umsetzung 
im Obstgarten, vermittelt. 
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, also melden Sie sich 
gleich an.
Als weitere Aktion um un-
sere Kulturlandschaft mit 
ihren Streuobstbestän-
den langfristig zu erhal-
ten, nimmt die LEADER 
Region heuer erstmalig an 
einer Niederösterreich-
weiten Pflanzaktion teil. 
Unter www.gockl.at sind 
ab Juli verschiedenste 
Hochstammbäume (inkl.
Pflanzset) bestellbar, wel-
che im Oktober bei der Aus-
gabestelle LFS Pyhra abge-
holt werden können. Das 
bestehende, niederöster-
reichweite Angebot wurde 
erstmals auch um Elsbeer-

bäume er-
weitert. 
Der An-
kauf der 
Gehölze 
wird für 
landwirt-
schaftliche Betriebe at-
traktiv gefördert und auch 
Private erhalten durch die 
Sammelbestellung kosten-
günstige Preise.
Aber nicht nur Streuobst-
wiesen sondern auch 
Wälder werden in der 
Elsbeere-Wienerwald be-
rücksichtigt. Die LEADER 
Region unterstützt in ei-
nem aktuellen Regionspro-

jekt Klein-
waldbe-
sitzer, die 
ihre Wald-
flächen 
selbst 
nicht 

mehr bewirtschaften kön-
nen und bietet ein kosten-
loses Betreuungsangebot 
an. Ziel des Projekts besteht 
darin, den Bewirtschaf-
tungsgrad der Wälder zu er-
höhen, ökologische Aspekte 
in die Waldbewirtschaftung 
einzubringen und das Be-
wusstsein der Waldbesitze-
rInnen für ihre Ressourcen 
und Möglichkeiten zu stär-

ken. Gleichzeitig soll ein 
Weg aufgezeigt werden, wie 
es gelingen kann, Lebens-
räume für Vögel, Käfer und 
Kleinorganismen im Wald 
zu erhalten, die Wälder wi-
derstandsfähig gegen den 
Klimawandel zu gestalten 
und gleichzeitig mit dem 
Holzverkauf aus dem eige-
nen Wald Einkommen zu 
erzielen. Nach einer erfolg-
reichen Pilotphase sucht 
die LEADER-Region nun 
nach weiteren Waldeigen-
tümerInnen, die Interesse 
und Bereitschaft aufbrin-
gen, ihre Waldbestände un-
ter fachkundiger, kosten-
loser Beratung naturnah 
bewirtschaften zu lassen, 
ohne die wirtschaftlichen 
Aspekte zu vernachlässi-
gen. 
Bei Anmeldung, Fragen 
oder Interesse zu den obi-
gen Inhalten melden Sie 
sich gerne bei  Projektma-
nagerin Nicole Silhengst 
(projekt@elsbeere-wiener-
wald.at; 0664/ 815 84 33).
Nähere Informationen fin-
den Sie auch unter  
www.elsbeere-wienerwald.at  

LEader

Bäume bringen Leben in die LEADER-Region
Aktuell steht in der Elsbeere-Wienerwald alles im Zeichen der Bäume, denn diese leisten einen wertvollen 
Beitrag zu unserer vielfältigen Landschaft, der Biodiversität darin und unserer eigenen Lebensqualität. 

Sommerbaumschnittkurs: Am 11. Juli in Michelbach – gleich anmelden!

LEADER-REGION 
UNTERSTÜTZT 

KLEINWALDBESITZER BEI 
DER NATURNAHEN BEWIRT-
SCHAFTUNG“

Information

Trinkbrunnen beim Christophorus
Auf Wunsch der Bevölkerung und der fleißigen Helfer wur-
de ein Wasseranschluss in zentraler Ortslage geplant, um das 
Gießen in den heißen Sommertagen etwas zu erleichtern. Aus 
dem Wasseranschluss wurde nach Planung durch Hr. Fuchs, 
dem Wassermeister der Stadtgemeinde Neulengbach, ein Was-
seranschluss mit Trinkbrunnen für alle Outdoorbegeisterten 
direkt am Dorfplatzl beim Hl. Christophorus, berichtet der zu-
ständige STR Jürgen Rummel, welcher im Gemeinderat die 
hierfür erforderlichen Beschlüsse einbringen wird, und be-
dankt sich bei Wassermeister Fuchs für seine engagierte Mit-
arbeit im Bereich der Infrastruktur.

V.l.n.r.: Obergießmeister Schurli Ecker, BGM Franz Wohlmuth, STR Jürgen 
Rummel und die beiden Wassermeister des Bauhofs Gerhard Fuchs und 
Thomas Kari. 
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www.immobilien-moertl.at
moertl@immobilien-moertl.at

3002 Purkersdorf, Tel. 02231 / 678 48
3040 Neulengbach, Tel. 02772 / 541 60

Erfolgreich 
seit über  

25 Jahren

Ihre   Immobilie 

 in   den   be
sten

 Händen . . .

ST. PÖLTEN | Krems | Neulengbach | Amstetten | Ybbs  | WIEN

und
mehr ...

Vermessung

GrundstücksvermessungGrundstücksvermessung
IngenieurvermessungIngenieurvermessung
GebäudevermessungGebäudevermessung

WWW.SCHUBERT.AT

KOMPETENT. 
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Alle Infos auf www.neulengbach.gv.at

Hol dir deine Startnummer

13
JUNI

Freibad
Neulengbach

DONNERSTAG

neulengbacherstadtlaufAm 13. Juni findet am Gelände des 
Neulengbacher Freibades der Stadt-
lauf 2019 statt. Für alle Altersklas-
sen passende Distanzen – vom Kin-
dergartenlauf über 600m für unsere 
Jüngsten über den Kinder- und Ju-
gendlauf bis zum Hauptlauf über 
4800m für alle ab 16 Jahren. Der 
4Teamlauf ist für Firmen oder Ver-
eine eine gute Gelegenheit sich ge-
meinsam an der Veranstaltung zu be-
teiligen.
Alle Details zu Anmeldung, Ablauf, 
Bewerben, Leistungen finden Sie auf: 
www.neulengbach.gv.at

Organisation: 
ATSV Schönfeld
Manfred Zöllner
Manfred.zoellner@a1.net
+43 664 1107031

Stadtlauf 2019

Es wird wieder gelaufen – 
Neulengbacher Stadtlauf 2019
Am 13. Juni wird am Gelände des  
Neulengbacher Freibades wieder  
gelaufen

13
Juni

Neulengbach

Donnerstag
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Musikverein neulengbach-asperhofen

Frühlingskonzert erstmals im Lengenbacher Saal
Der Lengenbacher Saal war beim Musikverein-Konzert bis auf den letzten Stehplatz ausgefüllt!

Der Musikverein Neuleng-
bach-Asperhofen ist ein be-
deutsamer Kulturträger in 
der Region, der großen Wert 
auf die Pflege von Traditio-
nen legt. „Wir sind uns die-
ser Aufgabe sehr bewusst. 
Ich darf hier auch klar meine 
Definition festhalten: Traditi-
on ist nicht das Anbeten der 
Asche, sondern das Weiterge-
ben des Feuers! Wenn wir die 
Entwicklung unserer Nach-
wuchsarbeit und die Besu-
cherzahlen unserer Konzerte 
betrachten, dann gelingt es 
uns immer wieder, das Feuer 
für die Musik weiterzugeben“, 
erläutert Obmannstellvertre-
ter Leopold 
Ott seine 
Sichtweise 
zum Selbst-
verständnis 
des Musik-
vereins.
Das Frühlingskonzert des 
Musikvereins ist eine bereits 
zur Tradition gewordene Ver-
anstaltung. Am Samstag, 13. 
April 2019, begeisterte der Mu-
sikverein Neulengbach-As-
perhofen mit seinem Ka-
pellmeister Mihaly Bojti mit 
einem schwungvollen und 

abwechslungsreichen Pro-
gramm im bis auf den letzten 
Platz gefüllten Lengenbacher 
Saal die Gäste.
Im Rahmen des Konzerts ha-
ben auch die Juniors und die 
Musikschüler einen Beweis 
ihres Könnens abgeliefert. Ka-
pellmeister Mihaly Bojti war 
begeistert: „Ich habe versucht, 
viel Abwechslung in das Pro-
gramm zu bringen. Es war 
mir auch ein Anliegen, unse-
ren jungen Musikerinnen und 
Musikern mit Solostücken die 
gebührende Aufmerksamkeit 
zu schenken.“
Auch Obmann Elmo Bischoff 
war hoch erfreut: „Wir haben 

wieder einmal 
gezeigt, was 
wir drauf-
haben. Der 
Ortswechsel 
vom Schul-
zentrum in 

den Lengenbacher Saal war 
eine sehr gute Entscheidung, 
Ich kann den Verantwortli-
chen der Stadtgemeinde Neu-
lengbach zum gelungenen 
Umbau des Saales nur ganz 
herzlich gratulieren. Das Am-
biente und die Akustik bilden 
einen hervorragenden Rah-

men für unsere konzertanten 
Aufführungen. Vor dem Kon-
zert, in der Pause und nach 
dem Konzert haben unsere 
Marketenderinnen die vie-
len Gäste mit Getränken und 
selbst gebackenen Mehlspei-
sen verwöhnt!“
Im Rahmen des Konzerts 
wurden die Musikerabzeichen 
des NÖ Blasmusikverbandes 
in Silber an Josef Ehn, Mag. 
(FH) Christian Herzog und DI 
Christoph Ott verliehen.
Unser Verein hat sich nach 
dem Frühlingskonzert aber 
nicht auf den Lorbeeren aus-
geruht, sondern sich intensiv 
auf die bevorstehenden Auf-
tritte bei den diversen kirch-

lichen und weltlichen Festen 
vorbereitet.
Für Sonntag, den 1. Septem-
ber 2019 plant der Verein ei-
nen Tag der Blasmusik mit 
musikalischer Umrahmung 
des Gottesdienstes und Früh-
schoppen in Asperhofen. Wir 
laden bereits jetzt zu diesem 
besonderen Tag ein. Merken 
Sie sich den Termin vor!
Übrigens: Wenn Sie Freude 
am Musizieren haben und 
in einem sehr aktiven Ver-
ein mitwirken wollen – wir 
freuen uns über jede Musi-
kantin und jeden Musikan-
ten! Aktuelle Informationen 
finden Sie auch unter  
www.mvna.at!  

„Frühlingskonzert – Musi mit Querflötistinnen“: Kapellmeister Mihaly 
Bojti mit den Solistinnen Sophie Leonhartsberger und Isabell Kickinger

TRADITION IST 
DAS WEITERGE-

BEN DES FEUERS.“
MV-Obm-Stv. Leopold Ott
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Bürgermeister Franz Wohl-
muth und Kulturstadtrat DI 
Ferdinand Klimka dankten 
dem engagierten ehrenamt-
lichen Team der Stadtbib-
liothek und gratulierten mit 
einer Geburtstagstorte. An-
schließend gab Bibliotheks-
leiter OSR Ewald Furtmüller 
einen Rückblick über die 
ersten fünf Jahre der Stadt-
bibliothek.

Gefeiert wurde mit einem 
umfangreichen Lesungspro-
gramm. Am Nachmittag gab 
es für die Kinder Geschich-
ten mit Gitti Leibetseder. Als 
literarischer Stargast des 
ersten Abends konnte Alfred 
Komarek begrüßt werden. 
Moderiert von Frau Sylvia 
Treudl, der Obfrau des Un-
abhängigen Literaturhauses 
NÖ, gab es Leseproben aus 

früheren Werken sowie aus 
seinem neuen Buch „Alfred“. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend von Monika Sche-
rer und Drago Brkic.

Am zweiten Abend stan-
den Lesungen von Magda 
Woitzuck und René Freund 
auf dem Programm. Die 
Neulengbacherin Mag-
da Woitzuck, erst kürzlich 
mit dem ARD Hörspiel-
preis ausgezeichnet, las ei-
ne Kurzgeschichte aus ei-
ner Anthologie der Edition 
NÖ. Anschließend gab sie 
gemeinsam mit ihrem Hör-
spielproduzenten Peter Kai-
zar einen Einblick in ihre Ar-
beit als Hörspielautorin.
Der Autor René Freund war 
der zweite Gast des Abends. 
Er brachte in eindrucksvol-
ler Weise Ausschnitte aus 

seinem letzten Buch „Ans 
Meer“.
Mit den Literaturtagen stell-
te die Stadtbibliothek wieder 

unter Beweis, dass sie einen 
wesentlichen Faktor des 
kulturellen Geschehens der 
Stadtgemeinde darstellt.  

Stadtbibliothek

Happy Birthday Stadtbibliothek –  
Die Neulengbacher Literaturtage
Am 4. April 2014 wurde die Stadtbibliothek Neulengbach feierlich eröffnet. Nun, zum 5. Geburtstag, kann 
die Bibliothek auf 835 eingetragene LeserInnen und ein Angebot von über 9.000 Büchern und Hörbüchern 
blicken. Das Geburtstagsfest fand im Rahmen der ersten „Neulengbacher Literaturtage“ statt.

Happy Birthday: Hans Bliem, Dr. Ingrid Daim, Gertraude Entenfellner, 
Leiter Stadtbibliothek Ewald Furtmüller, Ing. Mag. VzBgm. Alois Heiss, Eva 
Hofbauer, Christiana Klimka, DI Kulturstadtrat Ferdinand Klimka, Ingrid 
Krieger, Lengenbacher Saal, Mag. STR Barbara Löffler, Neulengbacher 
Literaturtage, Mag. Silvia Schweighofer, Elisabeth Sega, Stadtbibliothek 
Neulengbach, Bgm. Wohlmuth Franz
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Vor rund einem Jahr, am 2. Mai 2018, 
wurde die TOPOTHEK Neulengbach fei-
erlich eröffnet und freigeschaltet. Seit-
her wurden von einem ehrenamtlichen 
Team mehr als 1.800 Objekte, vor allem 
aus Privatbesitz, digitalisiert, bearbei-
tet und in die Datenbank der Topothek 
aufgenommen. Diese Bilddokumente 
und Urkunden geben Zeugnis über die 
Geschichte unserer Stadtgemeinde und 
sollen so vor dem Vergessen bewahrt 
werden. Kulturstadtrat Ferdinand Klim-
ka: „Wir laden Sie ein, die TOPOTHEK 
Neulengbach http://neulengbach.topo-
thek.at zu besuchen, darin zu stöbern 
und Vergangenes zu entdecken!“
Die vorliegende Sammlung ist aber kei-

nesfalls abgeschlossen, sie soll weiter 
verfeinert und ergänzt werden. 

Das Team der TOPOTHEK Neulengbach 
freut sich daher über Anregungen und 
weitere Objekte, welche die Topothek 
weiter anwachsen lassen. Fotos und 
Dokumente von allgemeinem Interes-
se werden im Rathaus, Zimmer Millen-
nium, jeden ersten Dienstag im Monat 
von 18:00 bis 19:00 Uhr oder gegen Vor-
anmeldung entgegen genommen.

Kontakt und weitere Informationen:
Daniela Zeilinger
+43 2772 52105 - 25
daniela.zeilinger@neulengbach.gv.at

Topothek

Die TOPOTHEK Neulengbach – damit nichts verloren geht!

Stadterhebungsfeier, Sonntag 15.10.2000: 
Landehauptmann Dr. Erwin Pröll und Bürger-
meister Johann Kurzbauer mit der Stadterhe-
bungsurkunde
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Der schon von der Schiele Lesung be-
kannte Journalist Reinhard Linke vom 
ORF führte mit Schauspieler Peter Matic 
ein einführendes Gespräch zu dem im 
Anschluss gezeigten Film „3.Nov.1918“, in 
dem der Künstler den jungen k.u.k. Offi-
zier Vanini darstellt.
Das von Franz Theodor Csokor geschrie-
bene Drama, welches 1965 verfilmt wur-
de, zeigt in beeindruckender Weise den 
Zustand der verschiedenen Nationen der 
Monarchie.
Peter Matic las auch aus seinem Buch 
„Ich sag`s halt: Erinnerungen“. „Die Weis-
heit jagt mich, aber ich bin schneller“ - 
unter dieser Devise fand ein humorvoll, 
anektotischer Abend Anfang Jänner im 
Lengenbachsaal statt. Zu Ehren unse-
res unermüdlichen „Textlieferanten“ und 
Initiators dieser Veranstaltung, Dr. Han-
nes Etzlstorfer, der seinen 60. Geburtstag 
feierte, gab es einen heiteren Streifzug 

durch einzelne Themenbereiche wie 
Kultur, Geschichte, Musik, Medien und 
Kirche. Überraschungsgäste aus vorge-
nannten Bereichen gaben persönliche 
Erlebnisse, Anekdoten und Hoppalas 
zum Besten, sodass die zahlreich er-
schienenen Festgäste einen höchst amü-
santen Abend erlebten. Zu guter Letzt er-
hielt der Jubilar noch von Bürgermeister 
Franz Wohlmuth eine Ehrengabe seitens 
der Stadtgemeinde.
Der absolute Höhepunkt unserer Veran-
staltungen war sicherlich die 5 Jahres-
feier, welche wir in Form der „Neulengba-
cher Literaturtage“ begingen. Mitte Mai 
las Dr. Roman Sandgruber aus seinem 

preisgekrönten Buch „ROTHSCHILD – 
Glanz und Untergang des Wiener Welt-
hauses“. Am Do.13.Juni 2019 stellt die in 
Neulengbach allseits bekannte Schau-
spielerin und Autorin Theresa Prammer
ihr neues Buch „Auf dem Wasser treiben“ 
im Rathaussaal vor. Die letzte Veranstal-
tung des Projektes „Literatur rund um den 
BUCHberg“ wird im Rahmen der Ferien-
spielaktion der drei Projektgemeinden 
eine „Ohrenklickveranstaltung“ Anfang 
Juli 2019 sein.

Der Bibliotheksleiter Ewald Furtmüller
Unsere Erreichbarkeit: 
Öffnungszeiten: Mi: 8:30-13:30 Uhr, Fr: 
16:00-19:00 Uhr, Sa: 9:30-13:00 Uhr
Telefonisch: 02772/54844
mobil: 0680/2219139
stadtbibliothek@neulengbach.gv.at
www.biblioweb.at/neulengbach
www.neulengbach.gv.at

„Ohrenklickveranstaltung“ für Ferienspiel-Kinder
Zum 100-Jahr-Jubiläum des Endes des 1.Weltkrieges und der Gründung der 1.Republik lud die Stadt-
bibliothek Neulengbach zur historischen Jubiläumsveranstaltung mit Peter Matic statt.

ALTMETALL- &
ABFALLRECYCLING
STÖRCHLE Gesellschaft m.b.H. 
Gewerbeparkstraße 7, 3441 Judenau
Umseer Straße 156, 3040 Neulengbach

Öff nungszeiten Neulengbach:

Freitag

07:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

www.stoerchle.at   02274 / 442 08

Schrott von Heute ist der Rohstoff  von Morgen.
Wir kaufen Ihr Altmetall!

Öff nungszeiten Judenau:

Montag bis Freitag

07:00 – 12:00 Uhr 
13:00 – 16:00 Uhr

Aktuelles aus der Stadtbibliothek

DIE 5-JAHRES-FEIER 
WAR EIN GELUNGENER 

VERANSTALTUNGSHÖHEPUNKT“

Bibliotheksleiter Ewald Furtmüller
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Die Anmeldung für die 
Schauspielakademie für 
das kommende Schuljahr 
2019/20 ist bis 30. Septem-
ber 2019 direkt bei der Nie-
derösterreichischen Krea-
tivakademie möglich. Die 
Anmeldung gilt nun neu 
immer für das ganze Schul-
jahr, eine neuerliche An-
meldung im Februar ist 
nicht mehr nötig. Es wird 
eine Rechnung mit zwei 
Zahlungszielen geben, da-
mit bleibt die Bezahlung 
wie gewohnt.

Alle Kinder und Jugend-
lichen im Alter von 12-19 
Jahre, die gerne Theater 
spielen, sich ausprobie-
ren und einfach Spaß ha-
ben möchten, sind bei der 
Schauspielakademie in der 
Neuen Mittelschule Neu-
lengbach mit Theresa und 
Josef Prammer herzlich 
willkommen. 

Alle Details zur NÖ-Kreati-
vakademie finden Sie auch 
online unter 
www.noe-kreativakademie.at 

Schauspielakademie

Schauspiel

Die internationalen Künst-
lerinnen Waltraut Cooper 
und Ona B. zeigten im 
TANK 203.3040.AT von In-
ge Graf und Walter Zyx eine 
eindrucksvolle Ausstellung. 

Waltraut Cooper ist Mathe-
matikerin und Physikerin 
und gleichzeitig Pionierin 

der österreichischen Me-
dien- und Digitalkunst und 
vereint dieses Wissen mit 
künstlerischen Methoden. 
Ona B. agiert hingegen völ-
lig anders in ihrer Kunst, 
aber gerade die elementa-
ren Unterschiede der bei-
den machten diese Ausstel-
lung wieder harmonisch. 

Ausstellung: Waltraut Cooper und 
Ona B. Strategische Komplemente VII

NAT   RLICH
BLUMEN

Gärtnerei Kraic 
Ulmenhofstrasse 
3040 Neulengbach 
02772/ 521 31 
www.kraic.at

NÄHMASCHINEN-VERKAUF • STOFFE • NÄHZUBEHÖR

Westermayer
• Reparaturen aller Fabrikate
• Maß- und Änderungsschneiderei
Hauptstraße 64, 3040 Neulengbach
Tel.: 0 27 72 / 526 11

NEU!
WOLLE

NEU!
Perlgarn
Mouliné-GarnMouliné-Garn

TANK 203.3040.AT 

Ausstellung Waltraut Cooper und Ona B.: Walter Zyx, Stadträtin Maria 
Rigler, Inge Graf, Waltraut Cooper, Ona B.
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Schauspielakademie von links unten: Finnur Tisch-Grubwieser, Iris Wurz-
inger, Viviane Derntl, Diana Wurzinger, Mitte von links: Joseph Prammer, 
Lara Jakwerth, Klara Wandl. Marlene Wieland, Mia Tisch-Grubwieser
Theresa Prammer, Ortwin Scheuringer, Ferdinand Klimka
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Umso überraschter waren 
die Besucherinnen und Be-
sucher, als sie die künst-
lerisch gestalteten und 
farbenprächtigen Wandtep-
piche sahen. Entstanden 
ist die Initiative 1993 wäh-
rend des Bosnienkriegs. Im 
Flüchtlingsheim Galina in 
Vorarlberg wollten öster-
reichische Künstlerinnen 
mit den Flüchtlingsfrauen 
etwas gegen Hoffnungslo-
sigkeit und Angst tun. Lucia 
Lienhard-Giesinger stell-
te mit den Frauen moder-
ne Quilts her. Sie entwarf 
die Quilts und die bosni-
schen Frauen steppten sie 
nach ihren eigenen Vorstel-
lungen. Bis heute können 

elf bosnische Frauen, die 
wieder in ihre Heimat zu-
rückgekehrt sind, so zum 
Lebensunterhalt ihrer Fa-

milien beitragen. „Ich freue 
mich, dass es uns gelungen 
ist, diese Ausstellung nach 
Neulengbach zu holen. Die 

Werke sind wunderbar und 
die Geschichten der Frauen 
dahinter  bewegend. Diese 
Initiative ist beispielgebend 
für gelebte Solidarität über 
Grenzen hinweg,“ so Stadt-
rätin Maria Rigler anläss-
lich der Eröffnung. 
Besonderer Dank gilt Heinz 
Syllaba, Obmann der Kul-
turvereinigung Neuleng-
bach, der engagiert die Aus-
stellungsvorbereitungen 
unterstützte. 
Bei der Eröffnung waren 
das Ehepaar Lucia Lien-
hard-Giesinger und die Lei-
terin der Werkstatt in Bos-
nien, Safira Hošo anwesend 
und standen für Fragen zur 
Verfügung.  

Ausstellung „Bosna Quilts Werkstatt“ in Neulengbach  
„Was sind denn Bosna Quilts?“ – war eine häufig gestellte Frage im Vorfeld der Ausstellung.  
Für Stadträtin Maria Rigler ist die Initiative beispielgebend für gelebte Solidarität.

ausstellung

Bosna Quilts Werkstatt: GR Mag. Florian Steinwendtner, Daniel Lien-
hard, Safira Hošo, Lucia Lienhard-Giesinger, StRin Maria Rigler, StRin 
Beate Raabe-Schasching, Heinz Syllaba

Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.
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komödienspiele

silbernes ehrenzeichen

LH Johanna Mikl-Leitner ehrte 
Martina Steffl-Holzbauer.

Mit dem Silbernen Ehren-
zeichen für Verdienste um 
das Bundesland Nieder-
österreich wurde die Neu-
lengbacher Sängerin und 
Gesangspädagogin Martina 
Steffl-Holzbauer von LH 
Mikl-Leitner geehrt. Seit 25 
Jahren ist die Mezzosop-
ranistin eine international 
tätige und gefragte Solistin 
im Konzert- und Sakralbe-
reich mit starker künst-
lerischer Verbundenheit zu 
Niederösterreich. 
Seit vielen Jahren ist Mar-
tina Steffl auch aktiv mit 

dem Kulturleben Neulengbachs verbunden. Als künstleri-
sche Leiterin initiierte sie unter anderem zwei Kooperati-
onprojekte der Wiener Musikuniversität mit dem Kinder-
garten Großweinberg sowie der Volksschule Neulengbach 
(2009 „Kinderzauberflöte“, 2013 „Ohrwürmer aus Film und 
Musical“), bei denen ihre Studierenden mit den Neuleng-
bacher Kindern gemeinsam auf der Bühne musizierten.
Mehrfach war die Mezzosopranistin auch selbst in 
der Pfarrkirche Neulengbach zu hören. So etwa in drei 
Konzerten mit sehr unterschiedlichen Programmen im 
Rahmen der Langen Nacht der Kirchen und zuletzt mit 
italienischen Opernkostbarkeiten aus 3 Jahrhunderten 
beim Festkonzert 120 Jahre Orgel Neulengbach.  

Die Neulengbacher Komö-
dienspiele zählen mittler-
weile zum Fixpunkt in den 
Sommermonaten in Neu-
lengbach. 

Am 5. Juli 2019 starten 
die nächsten sommer-
lich luftig inszenierten 
Komödienspiele: „Ladies 
Night“ von Stephen Sinc-
lair und Anthony McCar-
ten. In einer englischen 
Industriestadt sitzen drei 
Freunde: ohne Talent, ohne 
Antrieb, ohne Arbeit. Selbst 
das Privatleben der drei 
Protagonisten ist glücklos. 
Sie sind weder schön noch 
jung, stecken mitten in fi-
nanziellen und ehelichen 

Krisen. Dann folgt der alles 
entscheidende Entschluss: 
sie wollen als „Die Wilden 

Stiere“ Männer-Striptease 
anbieten. Schon das Cas-
ting für etwaige Mittänzer 

verspricht erheiternde Sze-
nen.
Und schließlich stehen die 
Herren vor der großen Fra-
ge: Ganz oder gar nicht?
Unter diesem Titel landete 
die Komödie 1997 als Film 
einen fulminanten Überra-
schungserfolg. 

Karten gibt es online, in 
den Trafiken Neuleng-
bachs, im Infobüro und bei 
der Stadtgemeinde.

5. Juli bis 3. August 2019, 
jeden Freitag und Samstag 
um 20 Uhr im Theater im 
Gerichtshof Infos unter
www.komödienspieleneu-
lengbach.at  

„Ladies Night“ im Innenhof des Gerichts
Bereits seit dem Jahr 2006 erheitert das Ensemble rund um Theresa und Joseph Prammer mit som-
merlich luftig inszenierten Theaterstücken das Publikum im Gerichtshof von Neulengbach

Komödienspiele: Kulturstadtrat DI Ferdinand Klimka, Klaus Schaurhofer, 
Theresa und Joseph Prammer, Marius Lackenbucher
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3034 Maria Anzbach │ Hartwichgasse 25 │ + 43 2772 51497 │elektrotechnik@pongratz.co.at

www.pongratz.co.at

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
Als gute Elektrotechniker ist uns die Qualität unserer 
Arbeit, der verarbeiteten Materialien und vor allem die 
Qualität der Beziehung zu unseren Kunden wichtig.  
Auf Grund unserer Erfahrung finden wir immer indivi-
duelle, kreative und ästhetisch ansprechende Lösun-
gen, termintreu.

ELEKTROINSTALLATIONEN
BLITZSCHUTZ LICHTINSTALLATION

REPARATUR & SERVICE ALARMANLAGEN

NETZWERKE (EDV) BLITZSCHUTZANLAGEN

0664 13 13 006

Pongratz_130x196_gl_F39L.indd   1 18.05.18   11:45

SHR Laser-Haarentfernung

Beautyhaus Wimmer
Kosmetikinstitut & Solarium Neulengbach 

www.beautyhaus.at - Tel. 02772 56890

SHR Laser-Haarentfernung
Dauerhafte, schmerzlose Haar-
entfernung mit Laser, für 
Damen und Herren!

Inserat Laser-Haarentfernung Blickpunkt 1 2018.indd   1 22.02.18   14:48RECHTSANWALTSKANZLEI

Mag. Florian Steinwendtner
www.ra-steinwendtner.eu
Wiener Straße 49/5
3040 Neulengbach

Tel.:      02772 / 51 33 80
Mobil: 0664 / 280 28 00
Email:  office@steinwendtner.eu

Eine kleine Gruppe von be-
geisterten Bastlern hat sich 
rund um Andreas Hargassner 
im April 2018 zusammenge-
funden und das Repair Café 
Neulengbach ins Leben ge-
rufen. Es findet regelmäßig 
am ersten Mittwoch des Mo-
nats statt. Dort wird Hilfe zur 
Selbsthilfe bei defekten Gerä-
ten und zusätzlich ein Näh-
service angeboten. 70% der 
defekten Geräte können dabei 
wieder in Gang gebracht wer-
den und landen nicht im Müll 
bzw. müssen keine neuen an-
geschafft werden.
Diese großartige Initiative 
wurde nun mit dem Energy 
Globe Award in der Kategorie 
Erde ausgezeichnet. „Wir hät-
ten nicht geglaubt, dass wir 

gewinnen würden. Wir waren 
mehr als überwältigt,“ freute 
sich Michaela Schmitz vom 
Verein Raum_Wagen und be-
dankte sich bei ihren Mitstrei-
tern des Repair Cafés.

Das Team:
Repaircafe-Chef:  
Andreas Hargassner
Organisation/Marketing:  
Michaela Schmitz
RepairianerInnen (unsere 
HelferInnen beim Reparieren):
Peter Bach, Wolfgang Stei-
nert, Johannes Janus, Lukas 
Schmidt, AbSami Ahmadzai, 
Udo Tschernuter, Rudolf Nolz
Upcycling und Nähservice: 
Barbara Bach, Sieglinde 
Schuller, Brigitte Blauenstei-
ner.  

Gewürdigt mit Energy Globe Award
Im Repair Café Neulengbach reparieren Idealisten 
gemeinsam defekte Haushaltsgeräte.

Auszeichnung

Überreichung des Energy Globe Award: Klaus Wilfing, Michaela Schmitz, 
Barbara Bach, Christoph Kaufmann
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Inseratenpreise 2019

185 x 250 mm

Farbe s/w
Einzelpreis
760,– 661,–
Jahresabo
2.433,– 1.116,–

Farbe s/w
Einzelpreis
389,– 338,–
Jahresabo
1.234,– 1.073,–

Farbe s/w
Einzelpreis
202,– 176,–
Jahresabo
642,– 559,–

Farbe s/w
Einzelpreis
102,– 90,–
Jahresabo
321,– 279,–

Einzelpreis
381,–
Jahresabo
1.217,–

Einzelpreis
194,–
Jahresabo
617,–

Einzelpreis
102,–
Jahresabo
321,–

Einzelpreis
51,–
Jahresabo
160,–

Die Preise für einen PR-Artikel bei gleichzeitiger Schaltung eines Inserates betragen:

inkl. 5 % Werbeabgabe und 20 % MwSt. betragen wie folgt:

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Daniela Zeilinger
daniela.zeilinger@neulengbach.gv.at
+43 2772 52105-25

hoch: 90 x 120 mm
quer: 185 x 60 mm

1/1 Seite 1/2 Seite 1/4 Seite 1/8 Seite

185 x 120 mm 90 x 60 mm
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Wir bitten um Verständnis, dass im Sinne der besseren 
Lesbarkeit teilweise auf die geschlechterspezifische  
Formulierung verzichtet wird. Selbstverständlich sind 
Frauen und Männer gleichermaßen angesprochen.

UTOPIEN* IM TANK 203.3040.AT

TEAM EVA BRENNER  
Virtuelle Ausstellung [1] Diskussion [2] Performance [3] Konzert [6]
GRAF+ZYX 
Raumgreifende Video-/Bild-/Ton-/Musikcollage [4]
 
Abteilung Digitale Kunst: Lecture mit Beispielen zu Mixed Reality [5]

22.09.2019 18:00-20:00
GRAF+ZYX
Ausgehend vom aktuellen elektronischen Environment Snippets of History zeigen GRAF+ZYX im Rahmen 
eines Artist Talks ihre Arbeitsbereiche: Installation, Musik/-video bis zum Videoobjekt anhand zahlreicher 
Videobeispiele.

GrafZyxFoundation – TANK 203.3040.AT · Schubertstraße 203 · 3040 Neulengbach https://203.3040.at
Veranstaltungsprogramm ab 09/2019 auf https://203.3040.at/free
*Utopie 2005 https://blog.grafzyx.eu/utopie

I AM FREE
21.09.2019 17:00-21:00

Kontroverse Zitate zeitgenössischer Kunst von der politischen bis zur digitalen Revolution. 



TANK 203.3040.AT

UTOPIEN* IM TANK - Kontroverse Zitate zeitge-
nössischer Kunst von der politischen bis zur 
digitalen Revolution.
I AM FREE Teil 1
17:00-21:00 Uhr
I AM FREE Teil 2
18:00-20:00 Uhr
www.203.3040.at/free 

Galerie am Lieglweg

Vernissage Ernest Kienzl 
17:00 Uhr  
www.galerieamlieglweg.at

Verein für Geschichte

ThemenFahrt ins Puppen - und Spielzeugmu-
seum, Baden (Dauer ca. 4 Stunden) 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Heiß & Süß, Eintritt 4,–
Anmeldung bei Walter Kautz, Tel: 0664 380 1982

themenfahrt ins Römermuseum, Tulln 
(Dauer ca. 4 Stunden) 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Heiß & Süß, Eintritt 4,50
Anmeldung bei Walter Kautz, Tel: 0664 380 1982

Theaterei St. Christophen

„Vormärz spricht“ 
Kabarett mit Rudi Schöller
Beginn 19:30 Uhr

„Opening Clubbing“  
Livemusik mit „The Cube“
Beginn 19:30 Uhr

 “Cissy & Hugo a Caracas”  
Musiktheater mit Rita Hatzmann-Luksch, Georg o. 
Luksch und einem Experimentalfilm von Erich Heyduck
Beginn 19:30 Uhr, www.theaterei.at 

Theater im gerichtshof

Komödienspiele Neulengbach – „Ladies Night“ 
jeweils Freitag und Samstag um 20:00 Uhr
www.komödienspieleneulengbach.at
Bis Sa. 03.08.2019

Rathaussaal

Lesung Stadtbibliothek: Theresa Prammer:  
„Auf dem Wasser treiben“
19:00 Uhr 

Lesung Stadtbibliothek: Herbert Dutzler liest 
aus dem Buch „Letzter Gipfel“
19:00 Uhr
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nicht verpassen
neulengbacher Kulturkalender

Lengenbacher Saal

Modelleisenbahn-Ausstellung
Modellbauclub Wienerwald
Bis So. 01.09.2019

„Russian Gentlemen Club“
Konzert mit Georgij Makazaria, Aliosha Biz, Alexan-
der Shevchenko und Roman Grinberg.
Beginn 19:30 Uhr, Karten: www.theaterei.at 

Schulzentrum Neulengbach - Musikschule

Musikschule
Open Air – Abschlusskonzert
18:00 Uhr

Führungen in Neulengbach

Stadtführungen
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Kirchenplatz
Anmeldung bei Marion Altmann, 02772 52105 24, 
marion.altmann@neulengbach.gv.at
https://www.neulengbach.gv.at/Stadtfuehrungen

Burgführungen
Treffpunkt: 14:00 Uhr vor der Burg beim Haupttor
Kontakt: hedi.fohringer@gmx.at 
https://www.neulengbach.gv.at/Burgfuehrungen_1

Themen-Stadtführung:
„Von Künstlern und Künstlerinnen“
Die Perle am Rande des Wienerwaldes war stets ein 
Anziehungspunkt für viele Kunstschaffende. 
Treffpunkt: 16:00 Uhr Neues Rathaus (Kirchenplatz)

Themen-Stadtführung:
„Neulengbacher Frauenleben“
Der Spaziergang handelt von beeindruckenden Frau-
enpersönlichkeiten denen es in einer damals von 
Männern dominierten Welt gelang, ein außergewöhn-
liches Leben zu führen.
Treffpunkt: 16:00 Uhr Neues Rathaus (Kirchenplatz)

Themen-Stadtführung:
„Auf den Spuren jüdischen Lebens in Neu-
lengbach“
Der Spaziergang führt ausgehend von der Gruft des 
Wiener „Millionenjuden“ ins einstige „jüdische Viertel“. 
Kosten pro Person: 8,–, Anmeldung erbeten! 
Kontakt: hedi.fohringer@gmx.at
Treffpunkt: 16:00 Uhr Stadtpark
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